
Pimp Your Project 2020
Dokumentation

Das Projekt-Förderprogramm der StadtschülerInnenvertretung München, 
gefördert aus Mitteln der Landeshauptstadt München – Sozialreferat

Wir sind froh und stolz, dass wir auch in einem ungewohnten Jahr wie 2020 insgesamt elf Projekte durch 
unsere Förderung unterstützen konnten. Als SSV München vergeben wir bis zu EUR 500,- pro Projekt unbüro-
kratisch und schnell – jede*r Schüler*in an einer Münchner Schule kann mit der eigenen Idee zu uns kommen. 
Uns ist wichtig, sichtbar zu machen, für welches breite Spektrum an Projekt-Ideen unsere Förderung auch in 
Zukunft beantragt werden kann. 
Gute Idee? Einfach E-Mail an info@ssv-muenchen.de. 
Mehr unter: www.ssv-muenchen.de/pimp-your-project
Hier sind vier beispielhafte Projektberichte: 

Seite 1



Moderationsrucksack für die SMV – Gymnasium München Nord

Liebe SSV, vielen Dank für den tollen Moderationsrucksack, den wir von euch gefördert bekommen haben! 
Er wird uns im nächsten Schuljahr und in den darauffolgenden sehr bei unserer SMV-Arbeit am Gymnasium 
München Nord unterstützen. Unter anderem haben wir dieses Jahr damit begonnen, auf einer großen Tafel in 
unserem SMV-Zimmer eine große und strukturierte Übersicht unserer Projekte zu erstellen, bei welcher uns die 
Stifte, Post-its und anderen Utensilien sehr gut als Arbeitsmittel dienen. Außerdem werden wir dieses Jahr viel 
an dem Projekt Schule ohne Rassismus und an Projekten, um das Umweltbewusstsein der Schüler*innen zu 
stärken, arbeiten, und da wird der Moderationsrucksack mit den Brainstorming-Karten und den Stiften unser 
stetiger Begleiter bei Workshops und Arbeitsphasen sein.
Einen geeigneten Platz hat er bei uns im SMV-Zimmer im Schrank gefunden, den wir sogar abschließen kön-
nen, damit er uns noch lange gut und funktionstüchtig erhalten bleibt. 
Vielen Dank für die Unterstützung!
Die SMV des GMN
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Indoor-Hochbeet – Städtische Technikerschule für Umweltschutztechnik und regenerative Energien

Am Beginn unserer Überlegungen stand die Auswahl der Pflanzen, diese durften nicht zu tief wurzeln oder zu 
viel Platz in der Horizontalen benötigen. Die Auswahl fiel schlussendlich auf Radieschen, Salat und schwarzen 
Rettich.
Schließlich standen die Überlegungen zu einer einfachen und nachhaltigen Bauweise an der Tagesordnung. 
Als bewegliches Untergestell wurde ein ausrangiertes TV-Regal verwendet, da dieses zusätzlich Stauraum für 
die Technik hätte. Als Beet und Auffangbehälter wurde jeweils eine Mörtelwanne verwendet, weil diese sich 
unter anderem durch ihre Langlebigkeit auszeichnet. Des Weiteren wurde eine Art Hülle aus Altholz und Rest-
stücken einer Folie gebaut, um ein Gewächshaus zu simulieren. Der derzeitige Fokus liegt auf der Automatisie-
rung des Systems, sodass Beleuchtung, sowie Bewässerung zentral gesteuert werden können. Aktuell werden 
die Bewässerung und die Beleuchtung noch händisch gesteuert. Der Ausblick auf die Zukunft soll zeigen, dass 
das System automatisch laufen kann und eine autarke Energiequelle (Photovoltaik- Anlage) als Energieliefe-
rant dienen kann. Zudem steht eine Art modulare Bauweise im Raum, um noch einfacher und vielfältiger zu 
werden.
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Benefiz-Triathlon – Heinrich-Heine-Gymnasium

Hallo, ich heiße Oskar und bin gerade in der 12. Klasse des städtischen Heinrich-Heine-Gymnasiums. Unser P-
Seminar hat dieses Jahr einen Triathlon für die 7. Klassen unserer Schule organisiert – das erste Event seit der 
Corona-Pandemie. Stattgefunden hat das Ganze am 28.09. Dank der großzügigen Unterstützung durch die 
StadtschülerInnenvertretung hatten die Kids richtig Spaß! Die ca. 80 Triathleten und Lehrkräfte sowie Betreuer 
konnten durch die Förderung der StadtschülerInnenvertretung nicht nur als kleine Stärkung zwischendurch 
Brezn, Bananen und Äpfel zu sich nehmen, auch für Getränke war gesorgt. Der Triathlon war ein riesen Erfolg! 
Alle haben es ziemlich genossen, außerhalb des normalen Schulalltags endlich mal wieder etwas zu machen, 
was an die Vor-Corona-Zeit erinnert. Natürlich hat sich die Pandemie für uns, die Organisatoren, als eine große 
Herausforderung dargestellt, denn gerade bei einem Triathlon kann es durchaus schwer sein, ein Hygienekon-
zept zu erarbeiten und vor allem die Abstandsregeln durchzusetzen. Zum Glück hat das aber alles sehr gut 
funktioniert und der Triathlon lief reibungslos ab. Also, vielen Dank an die StadtschülerInnenvertretung für das 
Sponsoring!
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Periodenprodukte – Bertolt-Brecht-Gymnasium

Wir haben uns als SMV an einem Mädchen-Gymnasium dafür verantwortlich gefühlt, dass unsere Schülerinnen 
die Hygieneprodukte, die sie benötigen, zur freien Verfügung haben. Genau deswegen haben wir uns dafür 
entschieden ein Projekt zum Thema Damenhygiene zu starten. Für dieses haben wir Tampons, Binden und klei-
ne Körbchen gekauft, die wir dann in unsere Haupttoiletten gestellt haben. Das bedeutet, dass wir auf jedem 
Stockwerk 2 Körbchen stehen haben, die für unsere Schülerinnen frei zugänglich sind. Dies funktioniert sehr 
gut und wir haben einen Arbeitskreis, der sich regelmäßig darum kümmert, dass die Körbchen nicht leer sind. 
Auch für die Lehrerinnentoilette haben wir Körbchen zur Verfügung gestellt. 

Außerdem wurden im Jahr 2020 gefördert: 

Processing Plastic – ein Projekt zum Recycling von Kunststoff-Abfällen, Gymnasium Trudering
Mottowoche – Preise für die kreativsten Kostüme und fleißigsten Mitmacher*innen, Luitpold-Gymnasium
Wanderausstellung gegen Antisemitismus – neuhof pro-Gymnasium
Theater-AG – Erste-Hilfe-Koffer für zukünftige Theater-Produktionen, Edith-Stein-Gymnasium 
Graffiti-Wand zu Schule ohne Rassismus - Workshop und Materialien, SFZ München Mitte 1
Weihnachts-Tombola – Preise und Material für Tombola statt Weihnachtsbasar, Wilhelms-Gymnasium 
SMV-Zimmer – Upgrade mit Magnetfarbe und Flipchart-Ständer, Dante-Gymnasium
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